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Die in diesem Modul erläuterten und diskutierten Problemfelder er-

strecken sich über Aufgaben und Prinzipien des Gewässerschutzes, 

physikalische, chemische und biologische Belastungskomponenten, 

Grundlagen der Bestimmung und Bewertung von Wasserinhaltsstoffen 

(natürliche, anthropogene und xenobiotische Stoffe bis hin zu den 

Anforderungen an die analytische Qualitätssicherung, Methoden, 

Grundsätze und Strategien der Ökotoxikologie für die Bewertung von 

Umweltchemikalien, Bewertung des Gewässerzustandes, Verfahren zur 

Steuerung des Gewässerzustandes, Entscheidungsinstrumente für die 

Steuerung, Planung und Prognose des Gewässerzustandes.  

Die Studierenden sind fähig zur Einordnung, Verknüpfung und 

Bewertung aller Teilbereiche gewässerökologischen, analytischen und 

ökotoxikologischen Grundwissens im Hinblick auf den Gewässerschutz 

sowie auf die Bewirtschaftung der Wassergüte und des 

Gewässerzustandes.  

Lehr- und 

Lernformen 

3 SWS Vorlesung, 1 SWS Praktikum und Selbststudium.  

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Grundkenntnisse der Ökologie und zur Struktur und Funktion der Ge-

wässer und der in den Gewässern ablaufenden Stoffumsatzprozesse.  

Verwendbarkeit Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 

Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 

Module im Umfang von 20 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit im 

Um-fang von 90 Minuten und einem Referat.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Es können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote ergibt 

sich aus dem gewichteten arithmetischen Mittel der Note der 

Klausurarbeit (30%) und der Note des Referates (70%).  

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jährlich, beginnend im Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester.  

 


